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Umgang mit Flüchtlingen aus der Ukraine

Sehr geehrte Frau Bundesrätin Elisabeth Baume-Schneider

Wir sind eine Klasse CS7b) aus Ostermundigen, im Schulhaus Dennigkofen. Wir haben im Fach RZG (Räume/ 
Zeiten/ Gesellschaft) im Moment das Thema Migration. In den letzten paar Lektionen ging es oft um die 
Flüchtlinge aus der Ukraine, die in die Schweiz flüchteten. Viele sind der Meinung, dass die Ukrainer*innen 
besser behandelt werden als andere Flüchtlinge, wie zum Beispiel Syrer*innen:

Schulen haben Ukrainer*innen speziell willkommen geheissen 
Sie haben-schneller einen Arbeitsplatz bekommen 
Sie werden schneller eingebürgert 
Die Kinder bekommen schneller eine Klasse 
Sie erhalten eine Extra-Schule/Klasse
Sie erhalten schneller eine Wohnung- müssen nicht in ein Asylheim 
Sie erhalten mehr Geld 
Für die Ukraine wird mehr gespendet 
Sie erhalten eine bessere Ausbildung 
ln den Medien wird mehr über die Ukraine berichtet 
Es werden mehr Privatwohnungen zur Verfügung gestellt
Man ist extra an die Grenze zur Ukraine gefahren um Lebensmittel, Hygieneartikel usw. zu 
bringen

• Uns ist auch aufgefallen, dass manche an die Grenze fahren, um Ukrainer in die Schweiz zu holen

Wir wollten fragen, warum das so ist. Es kann auch gut sein, dass wir da falsch liegen. Wir denken, die 
Ukrainer*innen werden schon ein bisschen bevorzugt, aber wir denken, dass ist so, weil die Ukraine in Europa 
liegt, und uns das halt mehr beschäftigt.

Mit freundlichen Grüssen 

Die Klasse S7b
10^

Es würde uns sehr erfreuen, wenn sie uns zurückschreiben würden. Vielen Dank für ihre Antwort im Voraus.
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Unsere Vielfalt ist unsere Stärke A _
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